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Speaker 1: Willkommen zur Tagesschau in einfacher Sprache. Ich bin Susanne Holst und das sind unsere vier Nachrichten. Gazakrieg, bald Waffenruhe? Abschied, letzte Rede von US-Präsident Biden. Magdeburg, Opfer nicht vergessen. Indonesien, Vulkan ausgebrochen. Und nun zur ersten Nachricht. Gazakrieg, bald Waffenruhe? Im Gazastreifen ist Krieg. Israel kämpft dort nämlich gegen palästinensische Terroristen von der Gruppe Hamas. Die Hamas hatte Israel vor längerer Zeit angegriffen. Dabei hat die Hamas Menschen getötet und Geiseln genommen. Dann hat Israel die Hamas angegriffen. Seitdem gibt es Kämpfe im Gazastreifen. Jetzt kam die Nachricht, es soll eine Waffenruhe geben. Das bedeutet, Israel und die Hamas wollen eine Pause vom Krieg machen. Und die Geiseln sollen zurück nach Israel. Die Frage ist, klappt das wirklich? Dazu kommt jetzt ein Film. Viele
Speaker 2: Palästinenser im Gazastreifen feiern. Sie freuen sich über die Nachricht von der Waffenruhe. Und sie hoffen auf ein Ende von dem Krieg. Dieser Mann sagt, es gibt keine Worte für unsere Gefühle. Alle Menschen im Gazastreifen sind sehr glücklich. Die Not ist vielleicht bald vorbei. Der Krieg geht aber weiter. Bei einem Angriff von Israel sind wieder Menschen getötet worden, auch Kinder. Und auch die Hamas hat wieder Raketen auf Israel geschossen. In Israel freuen sich viele, weil die Geiseln zurückkommen sollen. Aber die Menschen sind auch unsicher. Diese Frau sagt, ich hoffe, die Geiseln kommen wirklich zurück. Erst dann kann ich mich freuen. Viele in Israel sagen auch, der Kampf im Gazastreifen soll weitergehen. Die Hamas muss nämlich zerstört werden. Die Waffenruhe soll am Sonntag anfangen. Dann soll Pause sein
Speaker 1: vom Krieg. Und nun zur nächsten Nachricht. Abschied. Letzte Rede von US-Präsident Biden. Joe Biden ist nicht mehr lange der Präsident von dem Land USA. Es gibt nämlich einen neuen Präsidenten. Das ist Donald Trump. Biden nimmt deshalb Abschied von den Bürgern. Er hat jetzt eine Rede gehalten. Dabei hat er vor der Zukunft gewarnt. Dazu zeigen wir nun einen Film.
Speaker 3: Die Rede von Präsident Biden ist im Fernsehen. Er lobt. Wir haben viel erreicht in der Regierung. Und Biden sagt, wir haben neue Straßen gebaut und neue Brücken. Wir haben schnelles Internet und viele neue Jobs. Die Regeln für Waffen sind jetzt strenger. Und dann warnt Biden vor einer großen Gefahr. Nämlich sehr reiche Menschen haben immer mehr Macht. Zum Beispiel Mark Zuckerberg, der Chef von der Firma Meta und von Facebook. Und Elon Musk, der Chef von der Autofirma Tesla. Biden sagt, diese reichen Menschen bedrohen die Demokratie. Sie bedrohen die Rechte und die Freiheit von allen Bürgern in den USA. Es gibt immer mehr falsche Informationen. Was sollen die Menschen noch glauben? Biden sagt, Facebook prüft jetzt nicht mehr, was ist richtig, was ist falsch. Biden hat große Sorgen. Wie wird die Zukunft? Biden verlässt jetzt das Weiße Haus. In dem Haus wohnt und arbeitet nämlich der Präsident.
Speaker 1: In einigen Tagen kommt Trump. Und nun zur nächsten Nachricht. Magdeburg. Opfer nicht vergessen. Mit Blumen, Kerzen und Spielzeug erinnern Bürger an die Opfer von der Stadt Magdeburg. Kurz vor Weihnachten sind nämlich viele Menschen bei einem Anschlag gestorben und verletzt worden. Ein Mann ist mit einem Auto auf den Weihnachtsmarkt gefahren. Der Mann hat die Menschen mit Absicht angefahren. Viele Besucher von dem Weihnachtsmarkt haben jetzt Probleme. Manche Besucher sind noch verletzt. Manche haben schlechte Träume.
Speaker 3: Dazu zeigen wir jetzt einen Film. Thomas Eichertz vergisst den Tag niemals. Hier war der Weihnachtsmarkt. Hier ist der Anschlag passiert. Eichertz sagt, das sind die schlimmsten Stunden in meinem Leben gewesen. Wir stehen hier und essen. Dann sehe ich, das Auto fährt direkt auf mich zu. Ich springe weg. Ich habe Glück. Andere Besucher schaffen das nicht. Sie werden umgefahren. Thomas Eichertz bekommt Hilfe von Experten. Er kann mit den Experten sprechen. Gespräche können helfen. Viele Opfer brauchen Hilfe. Die Hilfe kostet Geld. Menschen haben Geld gespendet. Die Stadt Magdeburg will jetzt das Geld an die Opfer verteilen. Für manche Opfer ist das Geld aber nicht so wichtig. Jetzt noch nicht. Diese Expertin sagt, manche Menschen haben jemanden verloren. Ein Freund ist tot oder eine Ehefrau. Manche Opfer sind schwer verletzt. Diese Menschen merken erst später, dass sie Geld brauchen. Auch die Bundesregierung hilft und verteilt Geld an die Opfer. Thomas Eichert findet das gut und er hat einen Wunsch. Der nächste Weihnachtsmarkt muss sicher für die Besucher sein. Und nun zur nächsten Nachricht. Indonesien,
Speaker 1: Vulkan ausgebrochen. In dem Land Indonesien gibt es viele Vulkane. Ein Vulkan ist jetzt ausgebrochen. Das heißt, aus dem Vulkan kommt Rauch und auch Lava. Lava ist sehr heiß. Sie ist deshalb gefährlich für Menschen. Wir zeigen jetzt Bilder von dem Vulkanausbruch. Über dem Vulkan ist eine große Wolke aus Rauch. In der Nähe von dem Vulkan wohnen viele Menschen. Sie müssen ihre Häuser verlassen. Die Behörden von Indonesien bringen die Menschen in Sicherheit. Und das waren unsere vier Nachrichten. Gaza-Krieg. Bald Waffenruhe? Abschied. Letzte Rede von US-Präsident Biden. Magdeburg. Opfer nicht vergessen. Indonesien. Vulkan ausgebrochen. Und jetzt kommt das Wetter. Viele Wolken und in manchen Gebieten Nebel. Aber es gibt auch viel Sonnenschein. Es werden minus zwei bis plus sieben Grad. Das war die Tagesschau in einfacher Sprache. Tschüss, bis zum nächsten Mal.
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